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Kundmachung.
I l i dcm l . I. Zivilmädchenpensionntc in

Wien, dcsscn Hauptzweck ist, ^chrcrinnell
für öffcntlichc Voltsschulcn und Erzichcrin-
ncn für Ian l i l icn heranzubilden, kommen
mit Veginn des Schuljahres 1008/1909
sieden Ttaats-Ttiftplähe und zwei I i v i l -
Lutto-Ttiftplätze zur Besetzung. Auf diese
Freiplätze haben bei gleicher Vorbildung und
Würdigkeit zunächst die von beiden Eltern,
dann die vom Vater, hernach die von der
Mutter verwaisten und in Ermangelung
solcher, nicht verwaiste Töchter von Zivi l-
staatsbcamtcn Anspruch.

Nach dem Statute l Verordnungsblatt
für deu Dienstbereich des Ministeriums für
Kultus lind Unterricht, ausgegeben am
15. Dezember 1875. Stück XXIV, wird zur
Aufnahme in das k.t.Zivilmädchenpensionat
erfordert:

!>> ein Alter zwischen 18 und 15 Jahren,
li) ein gesunder und normal entwickelter

Körper,
< ) sittliche llnbcscholtenheit,
>!! diejenigen Kenntnisse und jenes Mas;

geistiger Reife, welche von einer ab-
solvierten Schülerin der sechsten Masse
einer achttlassigen Volksschule zu for-
dern sind,

c>) Kenntnis der deutschen Sprache.
>> Vorkenntnisse in der französischen

Sprache und im Klavicrspiele.
Der Nachweis der Aufuahlliobedingun-

gen "», d) und r) ist durch anttliche Zeug-
nisse, jener der Bedingungen <1), e) und t)
durch ein für diesen Zweck an einer Staats-
anstalt für Bildung von Lehrern nnd 2eh-
rerinuen zu erwerbendes Zeugnis zu er-
bringen l Verordnung des Ministeriums für
Kultus und Unterricht vom ^. Dezember
1875. Z. 19.06<i, Ministerial-Vcrordnungs-
blatt Nr. 5^>, welches nebst den Noten über
die einzelnen Schulgcgcnstände und der An-
gabe, wie weit die Vorkenntnisse in der
französischen Sprache und im Klavierspicle
reichen, das Endurteil auszusprechcn hat,
ob der Prüf l ing nach Befähigung und Wis-
scu zur Aufnahme in das t. t. Zivilmädchen-
pensionat sehr gut. gut, genügend oder min-
der genügend geeignet ist.

Die Formulare für das als Nachweis
der Aufnahmsbcdingung 1») dienende amts-
ärztliche Zeugnis sind unentgeltlich von der
Obervorstehung des t. k. Zivilmädchenpen-
sionates in Wien <VI1I., Iosefstädtcr Straße
Nr. 89 > zu beziehen.

Der ärztliche Befuud ist dem Gesuche
llilter Kuvert, «vom Amtsärzte) versiegelt,
beizuschließcn.

Zur vollen Eichcrstellung der Bedin-
gung l>) werden die Zöglinge noch vor ihrem
Eintritte in das Pensionat einer ärztlichen
Untersuchung unterzogen, durch deren Er-
gebnis die wirtliche Aufnahme bedingt ist.

Die Gesuche um diese Ttiftplätze sind
längstens bis 15. M a i 1908

an die Obcrvorstchung des t. l. Ziuilmäd-
chenpcnsionates in Wien (VI I I . , Iosef-
städler Strahe Nr. 89) einzuscndeu.

Allster den oben angeführten Dokumen-
ten müssen noch beigebracht werden:

1. ein legalisierter Revers/ daß die
Kandidatin nack Vollcudung ihrer Er-
ziehung und nach Ablegung der Reifeprü-
fung durch wenigstens sechs Jahre als Er-
zieherin in Familien oder als Lehrerin an
öffentlichen Schulen sich verwenden wi rd;

2. ein legalisiertes Mittcllosigtcits-
zeugniö;

8. das letzte Anstellungsdetret des
Vaters und im Falle des Ablebens desselben
oder der Mutter zugleich die bezüglichen
Totenscheine.

I i l dem Gesuche ist ferner die Zahl der
Geschwister der Kaudidatin und wie viele
derselben versorgt sind, anzugeben-, dann
sind die Höhe der Bezüge oder der Peusion
des Vaters oder der Mutter und der all-
fällige Erzichungsbeitrag der Kandidatin,
das Vermögen der Eltern oder des Kindes,
endlich die Dienstzeit des Vaters bestimmt
und glaubwürdig nachzuweisen. Zu spät ein-
langende oder nicht gehörig belegte Gesuche
tonnen nicht berücksichtigt werdeil.

Ncvcrs-Fosmulnrc f i i r Pctcntcn um Tt i f t-
Plätzc.

Für den Fall, als mir ein Freiplatz im
t. t. Zivilmäochenpensionate in Wien vcl>
lieheil werden sollte, übernehme ich mit Ein-
willigung meiner gesetzlichen Vertretung
hiemit die Verbindlichkeit, nach Vollelldung
meiner Erziehung lind nach Ablcgung der
Reifeprüfung vom Beginn des der Ablegung
dieser Prüfung folgenden Schuljahres ango
fangen, ununterbrochen durch wenigstens
secho Jahre als Erzieherin in Familien oder
alc> Lehrerill an öffentlichen Schulen mich
zu verwenden und in dem Falle, als ich
dien> Verbindlichkeit nicht erfüllen sollte, die

für mich im Pensionate aufgewendeten Ver-
pflegstostcn im entsprechenden Betrage zu-
rückzubczahlen.

Urtund dessen usw
< Unterschrift des Zöglings und Einwil l i-

gungsertlärnng des Vormundes und der
Vurmundschaftsbchörde, beziehuugsweisc des

Vaters und der Kuratelsbehördc.)
K. t. Landcsschulrat für Krain.

L a i b a c h , am 28. März 1908.

(1503) 2—2 aä Z. 7299.

Konkursausschreibung
für die Aufnahme

in die l. n. f. Kadettenschulcn.
Die Aufnahme von Aspiranten in den

I. Jahrgang der kadcttenschulen findet mit Äe»
ginn des Schuljahres 1908/09 (Mitte Sep.
tember) statt.

I u die höheren Jahrgänge werden Aspi«
ranten nur ganz ausnahmsweise aufgenommen.

Die Aufnahme in den IV. — bei der A>>
tilleric» und Pionicrtadettenschule auch in dcn
I I I . Jahrgang - ist unzulässig.

Aspiranten, welche die Erlangung der
Kadettenäiarge in der Train« oder Sanitäts»
truppe anstreben, können in eine beliebige
.Uadcttenschule eintreten nnd werden erst imch
Absulvierung des I I I . Iahra.ana.es nach Mas;»
gäbe des Bedarfes in dcn Infantcrickadettcm
schulen in Budapest und Prag vereinigt.

Die Vortragssprache ist in den Infanterie»
kadctteiischulen in Budapest, Pozsony, Kassa,
Temesuär und Nagliszeben, dann in der un>
garischen Parallelklasse der Kavallerietadettcu-
schule und der Artillcrictadettcnschule deutsch
und ungarisch, in den Infanterictadettenschulen
zu Kamcnik und iitarlstadt deutsch und kroatisch,
in den übrigen deutsch.

Die Gesnche um Ausnahme in eine In»
fanterickadcttenschule sind dem Kommando der
nächsten Kadettcnschule, jene nm Aufnahme in
die Kavallerie», Artillerie« oder Pwnicrkadctten»
schule den, betreffenden Schullommanoo ein«
zusenden. Als letzter Termin wird für die In»
fantcricladcttenschulen in Budapest, Puzsonl),
Nassa, Temesvär. Nagyszcben, Karlstadt nnd
Kamenih der 12. J u l i . für die übrigen 5ra>
dettenschnlcn der 15. August festgesetzt. Die
direl te V o r l a g e an datz ReichHtriegH-
ministerium ist unzulässig.

Die näheren Bestimmungen in betreff der
Aufnahmsbedingungen sind ans der in Nr. 78
der «Laibachcr Zeitung» vom 4. April l, I .
verlautbarten vollständigen Konkursausschreibling
des t. u. k. Neichskriegsministeriums zu ersehen,

K. k. Landcsreaierung für Kram.

iiaibach, am li. April 1908.

(1231) 2 - 2 58W/U. R.

Kundmachung
I n der Zeit zwischen Mitte Sep'

tember b i s M i t t e v l t o b e r lUO« werden
in den Standorten der l. u. t. Traindivisionen

Nr. 1 in Krakan.
» 2 . Wien,
» » » Graz,
. « - Prag,
. 9 . Iosesstadt,
» 10 , Przemysl,
» 11 » Leinberg,
. 14 » Linz

einige zur Ausmusterung bestimmte, vom be»
treffenden Staatshengstendrpot- Kommandanten
jedoch zu Zuchtzwccken noch tanglich klassifizierte
warmblütige Armecstutcn unter !4 Jahren
dnrch die betreffenden Tramdivisionen, und zwar
abgesondert von dcn anderen znr Ausmnsternng
bestimintcn Pferden dieser Divisionen, unter
nachfolgenden Bestimmungen zur Versteigerung
gebracht werden:

Zu diesen abgesonderten Stutenversteigc.
rungen, bei welchen der Ansrnfspieis für jede
Ztnte nnr mit Ills) K beziffert wird und die
Anbote nm wenigstens 2 X zu steigern sind,
werden ausschließlich nnr nachweislich in der
diesseitigen Neichshälfte in einem warmblütigen
Zuchtgeliietc ansässige bäuerliche Pferd^züchter
zugelassen, welche sonach untereinander lizi»
ticrcn werden.

Als bäuerliche Züchter sind nur jene
kleineren Landwirte lind cyrundbescher anzusehen,
welche ihren Lrbcnserwerb wesentlich iin per-
sönlichen Netriebe ihrer Wirtschaft finden.

Den Nachweis, das; er bäuerlicher Pferde«
züchter und in der diesseitigen Neichshälfte an»
sässig ist, hat der Vctreffende dem bei diesen
Versteigerungen mitintervcnicrenden Vertreter
des betreffenden Staatshengstendepots dnrch
eine schriftliche Bestätigung seiner politischen
Äezirtsbehörde, eventuell des seinem Wohnorte
nächstgelegenen Staatshengstendepots' oder
Postens zu erbringen.

Die Erstehcr solcher Stuten übernehmen
mit der Übernahme der Stuten die Verpflichtung,
dieselben wenigstens drei Jahre lang zu behalten
und znr Zucht zu verwenden.

Die Tage der Abhaltm'g diefer besonderen
Stutenversteigerungen in den obbczeichneten

Standorten werden anfangs September l9l)tt
vom Ackeruauministerin!!! uerösfentlicht werden.

Die Zahl der hicbei in den einzelnen Stand»
orten znr Versteigerung gelangenden Stuten
kann erst bei der Limitation selbst festgesetzt und
bekanntgegeben werden.

Wu iinnier eingebrachte Gesuche um Vor-
merkung oder besondere Berücksichtigung bei
dielen Versteigerungen oder um Überlassung
solcher Stuten aus freier Hand werden nicht
berücksichtigt.

Vom t. l. Ackerbauministerium.

Wien, im Februar 1908.

Št. 5868.

Razglas.
Od srede aeptembra do »rede

oktobra 1908 HO bodo v stajalisčih c. in
kr. vozarskih divizij

št. i v Krakovu,
» 2 na Dunaju,
> 3 v Gradcu,
» 8 v Pragi,
» 9 v Jožefovem,
» 10 v Pšemišlu,
» 11 v Lcvovn,
» 14 v Linen,

so bodo nekatero za izmet določene vojaške
kobile gorkokrvne pasme pod 14 leti, ki so
jih povcljniki dotičnih državnih žrobčarcn
spoznali so sposobnimi za plemenske namene,
dotione vozarske divizije — in sicer ločene
od drugih za izmet določenih konj teh di-
vizij — na dražbi prodale pod naslednjimi
pogoji :

K dražbi teh kobil, ki bodo izklicane
8 ceno aamo 100 K za vBako kobilo in se
morajo ponudbo zvišati za najmanj 2 K, so
pripušceni izkljtK'tio Hamo dokazno v tej dr-
žavni polovici nastanjeni kinečki konjerojei,
ki bivajo Htalno v kakern gorkokrvne in ple-
menskem okolisu, ki bodo tcdaj mod seboj
dražili.

Za kmečke konjerejee jo iteti samo
tiste manjše poljcdelco in zernljiške posest-
nike, ki si pridobivajo svoj zaslužek s tern,
da bistveno osebno saini opravljajo svoje
gospodarstvo.

Dokaz, da je kmečki konjerojec in v
tostranski državni polovici nastanjen, mora
dotičnik tistnmu zastopniku državne žrob-
carne, ki posreduje pri teli dražbah, podati
8 pismfniim potrdiloni svojega političnega
okrajnoga oblastva, eventualno s pismenim
potrdiloni njegovemu stanovišču najbližje
državno žrebčarne ali postajo.

Zdražitolj takib kobil so zaveže, da bo
kobilc obdržal najmanj tri leta ter jib upo-
rabljal za plome.

Dncvo, kdaj se bodo te kobile prodajalc
na dražbi v zgoraj navedenih stajališčih, raz-
glasi pnljfidelsko ministrstvo v začotku scp-
tcmbra 1908.

Koliko. kobil so bo v posameznih staja-
liS<:ih prodalo na dražbi, so določi in naznani
šele pri dražbab sainib.

Prošnje za predzabelftžbo in za posebno
oziro pri teh ilražbab, ali prošuje, da bi so
take kobile prcpustile iz proste roko, se nc
bodo nvaževale, pa naj se te prošnje vlože
tudi kjerkoli si bodi.

C. kr. poljedelsko ministrstvo.
N a 1) u n a j u , mescca februarja 1908.

( 1 4 1 3 ) 3 - 1 Z, 864 V. Sch. R.

Honkuroausschreibuny.
?ln der vierllasslgen Volksschule in So»

derschitz wird eine Lehrstelle mit den systemi»
sierten Vczngcil znr definitiven Besetzung mit
dem Beisätze ausgeschrieben, daft männliche
Bewerber dcn Vurzng haben.

I m lrainischen öffentlichen Voltsschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
dnrch ein staatsärztliches Zeugnis den Nachweis
zn erbringen, das; sie die volle physische Eig<
nnng für den Schuldienst brsitzen.

Gehörig instruierte Gesnchc sind
biö 10. M a i 1908

im vorgeschriebenen Dienstwege hierorts ein-
zubringen.

K. l. Bezirksschulrat Gottschee am 31.März
1908.

(1508) St. :-537/m. Š. sv.

Bazpis alužbe.
Na mestni slovouski <lekliški oseinraz-

rednici jo stalno popolniti izpraznjeno služ-
beno mesto nčiteljico s sistemizovanimi
prejemki.

Pravilno opremljene prošnjo je službonim
potom pri podpisanom c. kr. mestuem sol-
skem svetu vlagati

do 10. maja t. 1.
Zakasnele ali pa pomanjkljivo prošnj«

se no bodo vpoätovale.
r. kr. meutni solski svet v Ljahljani

duo 2. aprila 1908.

( I5N) (̂ .-'16/8̂

Edilt.
Wider Matthias Nugole, Besitzer M

Niedertiefenbach Nr. ^ j ^ , dessen Aufent'
halt unbekannt ist, wurde bei dem k. l.
Bezirksgerichte in Guttschcc von Georg
Mallner, Besitzer in Niedcrtiefenbafy
Nr. l7 , durch Dr. Moritz Karnilschmg
wegen 280 X s. A. eine Klage ange-
bracht. Auf Grund der Klage wurde die
Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung
auf den

15. A p r i l 1 9 0 8 ,
vormittags 9 Uhr, bei dem unten be-
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. A, an-
beraumt.

Zur Wahrung der Rechte des Matthias
Nugole wird Herr Nikolaus Scherz"
in Gottschce zum Kurator bestellt. Die,er
Kurator wird dcu Beklagten in der be-
zeichneten Rechtssache auf dessen Gefayr
und Kosten so lange vertreten, bis die^r
entweder sich bei Gericht meldet oder
einen Bevollmächtigten namhaft maA

K. t. Bezirksgericht Gottschce, Abt. U
am ft. Apri l 1908.

(1518) ^ 4 / 6 .
2.

Vcrsteigermlgs-Editt.
Auf Betreiben des t. t. Steueramtes

in Senosetsch, vertreten durch das l. l<
Ärar, findet

am 9. M a i 1 9 0 8 ,
vormittags 9 Uhr, bei dem nuten be-
zeichneten Gerichte. Zimmer Nr. A, b't
Versteigerung der Realität Einl. Z- ^
der Katastralgemeindc Ralovljek stall-

Die znr Versteigerung gelangende
Liegenschaft ist auf 21.44'» I< bewert^

Das geringste Gebot beträgt 14.2^4
Kronen; uuter diesem Betrage findet
ein Verlauf nicht statt. .

Die Versteigeruugsbediugungen uno
die ans die Liegenschaft sich "^
ziehenden Urkunden (Grunddnchs-, W*
pothckenauszng, Katasteranszng, Scha^
zungsprototollc usw.), können von den
Kauflustigen bei dem nntcn bezeichneten
Gerichte.' Zimmer Nr. 1 , während der
Geschäftsstunden eingesehen werden.

Rechte, welche diese Versteigerung
unzulässig machen wnrden, sind sp>"^
stcns im anberaumten Versteigerung'
termine vor V'ginn der Vcrsteigernng
bei Gericht anzumeldcu, widrigens >l
in Ansehung der Liegenschaft selbst n M
mehr geltend gemacht werden könnten-

Von den weiteren Vorkommnls^n
des Vcrsteigcrungsncrfahrens werden d>
Personen, für welche zur Zeit an de
Liegenschaft Rechte oder Lasten be-
gründet sind oder im Laufe des Ver-
steigernugsucrfahrcns begründet w e r d ^
in dem 'Falle nur durch Auschlag bs«
Gericht in Kenntnis gesetzt, als ^
weder im Sprengel des uuten be-
zeichneten Gerichtes wohnen, nocy
diesem einen am Gerichtsorte woh>^
haften Zustellungsbcuollmächtigten naM-
haft machen.

Zur Wahruug der Rechte des k "
pflichteten, desfeu Aufenthalt nnbckanw
ist, sowie aller übrigen Bete i l igt^
welchen dieser oder ein anderer, in "
Folge in diesem Verfahren ergehe"^
Beschluß nicht oder nicht rechtzeitig 3"
gestellt werden kann, wird Herr A m "
Novak in Scnosetsch als Kurator l "
stellt. Der Knratur hat die Person"',
für die er bestellt ist, im oben bezeig
neten Verstcigerungsvcrfahrcn ^u ^ ^
treten, bis sie' selbst erscheinen oder oen
Gerichte einen anderen Vertreter nan^
haft machen oder ihre Interessen ew
Verttetlmg nicht mehr erfordern.

K. k. Bezirksgericht Scuosctsch,Abl.U'
am 29. Fcoruar I l)08.
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(l'>lN) I . 8006.
Kundmachung.

Auf (Urund des Gesel̂ es vom 7. Sep.
ttmbcr 1!<05, N. (Y. B l . Nr. 163. betreffend die
Abwehr und Tilguug der Schweinepest, be-
zlehungsweifc der zur Durchführung diefes
Gefches erlassenen Ministerialucrorduuug vom
6- November 1W5, N. (U. V l . Nr, 164, wird
nach Einvcrnehmnng der t. l. Landwirtschafts'
gesellschaft für strain hieinit für das I I . Quartal
I ' M zum Zwecke der Bemessung der Entschä-
digung, welche nach Maßgabe der Äestim»
mungcn des obigen Gesetzes für die vou Amts
wegen getöteten' Nnh. und Zuchtschwcine aus
°em Staatsschätze zu leisten ist, nachstehender
Werttarif festgesetzt.

Für Nutzschweine, welche nach der von
Amts wegen vorgenommenen Tötung pestfrci
"chrnden wurden, und zwar:

H. Nuhschwcinc des Handschlages:
/ ) Ferkel bis zu 3 Monaten 1< 1 30 ^ p" ><«
^ Schweine bis zn 1 J a h r . , '06 ^ e b ,
"-) Schweine über I Jahr » 1 02 1 wich«-«

2. Nuhschwcinc nuö Kreuzungen mit
cnnlischcr Masse:

'- Fcrlel bis zn 3 Monaten 15 1'46 ^ p" ̂ «
2. Schweine bis zu 1 Jahr . 1 24 ^ l c l . .
6-) Schweine über I Jahr » 1 04 1 wichlcs.

^ Nntzfchwcinc, reinrassige (englische),
i x ^lluportiertc oder heimische Zucht:
^ ) Mrlel bis zu 3 Monaten X l 76 ̂  per ><8
^-) Schweiue bis zu 1 Jahr . 1 - 5 2 ^
^ ) Schweine über I Jahr » I 16 j wichtr«.

Bei Iuchtschwcinen, welche nach der
vou Amts wegen vorgenommenen Tötung pestfrei
befunden werden, tritt zu den nach den obigen
^nrisslltzen ermittelten Entschädigungsbcträgen
"N 2b°/<.isser Zuschlag hiezu,

Für jene Nutz» uud Zuchtschweine, welche
von Amts wegcu getütet und hiebei pest lranl
gefunden werdcu, wird, soferu uicht die Ac»
il'Mmungen der W 8. 9, 10 oder 14 des ob-
^zogcncu (Gesetzes Anwendung zu finden haben,
"nc Vergütung aus delu Staatsschatze mit der
Hälfte jenes Betrages geleistet, welcher sich
ergeben würde, wenn die betreffenden Tiere
nach der Schlachtung gesund befunden wurden.

l t . l . La«dc6rc<,icrun<l für Kraiu.
Laibach am 6. April 1908.

St. 8006.

Razglas.
1 Q Na podstavi zakona z dno 7. acptembra
^W>, drž. zak. St. 1KH, o otlvračanju in za-

tiranju »vinjBke k n g e , oziroma v izvr-
šitev tega zakona izdaiiega ministrskega
ukaza z dne 6. novcmbra 1906, drž. zak.
St. 104, se v Bporazuinljcnju s c. kr. kmo-
tijsko družbo za Kranjsko za II. cetrtletjo
11)08 razglaša iiaBtopna vrednostna tarifa,
po kateri se določuje odškodnina, ki jo je
plačcvati po določilih navedenega zakona iz
državncga zaklada za prašiče za rejo in
plomensko praSicc, zaklaDO vsled uradncga
ukaza.

Za p r a i l ö e z a re jo , ki so bili vsled
uradnega ukaza zaklani in zdravi spoznani,
in sicer :

A. Pri prasičih za rejo deželnega
plemena:

1.) PraSifiki do 3 mesecov K 1 3 0 ] »» kil°
2.) PraSiči do 1 leta . . . » 1 0 6 gg£
3.) Prašiči nad 1 leto . . > 1-02 J tcžc.

B. Pri prašičih za rejo iz križanja
z anglesko pasmo:

1.) Pnišički do 3 mcsecev K 1 4 6 j za kilo-
2.) Prašiči do 1 leta . . . » 1 24 ^™
3.) Prafiiči nad 1 leto . . » I 104 J tcžo.
C. Pri prašičih za rejo čistega (angleškega)

plemena, importirani ali domaöe reje:
1 ) Prašički do 3 mosecev K 1*76 ) *a kilo-
2.) Prašiči do 1 leta . . . > 1'62 } I™1

3.) Prašiči nad 1 leto . . » 1*16 J tc/.e.
Pri p l e m e n s k l h p r a i i ö l h , ki so bili

vsled uradncga nkaza zaklani in zdravi spo-
znani , pristopi k odškodninam, dognanim
po gori navedenih vrodnostnih postavkih, še
25% dodatek.

Za one prašiče za rojo in plemenske
prašičo, ki so po ura.dnern ukazu zakoljejo,
po zakolu pa n a k u g l bolnl spoznajo, se
s pridržkom dolot-il §§ 8, !), 10 in 14 nave-
denega zakona, iz državnega zaklada povrno
le polovica one odškodnine, ki bi se določila
v slučajii, da bi bili prašiči po zakolu zdravi
spoznani.

C. kr. deželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani, dne 6. aprila 190H.

(1510)3-1 Z. 7<j?4.

^izitationskundmachung
wcnen Hintangabc dcr an den Meichsstraßen
des Vnubezirlcö llaibach pro 1W« anözu»
führenden Vnulcn nnd der Nanzeuglicfcrung

für dicsrn Vanbrzirl,
H^. A n der Tr ie f ter G t r a h e :

I.) Herstellung einer gepflasterten Mulde
bei der Kirche im km 2 6 in Waitsch im ver»
anschlanten ilostendetragr von 60<»K;

2.) Nstunstrultion der Derten bei den Durch»
lassen im Km3-l! und 7 6 in Waitsch und
Vresomtz im Betrage von 2400 ll;

3.) Rclonstrultion dcr Durchlässe im km
15 4 und 15 6 per 5500 X ;

4,) Rekonstruktion des Durchlasses bei
km 16-0 in «Stara Sranga» per 2700 k ;

5.) Relonstrultiou des Durchlasses bei
km 17 8 in Sap per 2600 ü ;

6.) Relonstruktiou des Durchlasses bei
km 18 0 in Sap per 3300 L.

2 . N a u z e u g l i e f e r u n g :
7.) Lieferung des Straßeubauzcuges im

veranschlagten Betrage von 500 I(.
Behufs Hintangabe der vorstehend angc»

führten Arbeiten uud der Vauzeugliefcrung
wird im Amtslolale des Baudcpartements dcr
l. l. Landesregierung, im Landesregicrungsge»
bäubc Erjavecstrahe im I I . Stocke eine Mi<
nuendolizitation

am 26. A p r i l 1 9 0 8 ,

beginnend um 9 Uhr vormittags, abgehalten
werden.

Hiezu werden Unternehmer mit dem Bei>
satze eingeladen, daß jeder, der für sich oder
als leqal Bevollmächtigter für einen anderen
lizitieren will, vor dem Neginne dcr münd»
lichen Verhandlung ein Vadium im Betrage
von 5"/<> des Fislalpreiscs zu Handen der Lizi»
tationslommission zu erlegen oder den Erlag
desselben bei irgendeiner hierländischeu Staats»
lasse durch einen Lcgschein nachzuwciseu hat.

Es können auch schriftliche, nach Vorschrift
des ß 3 dcr allgemeinen Baubedingnisse ver»
faßte, mit dem b°/„igen Vabium belegte und
mit einer 1 ll-Stempelmarle versehene Offerte
gestellt werden, welche jedoch v o r N e g i n n der
müudlichen Verhandlung bei dem genannt,»
Baudcpartement überreicht oder dorthin Porto»
frei übersendet weiden müssen.

Die diesbezüglichen Bauelaboratc sowie
die allgemeinen und speziellen Baubedingnisse
können vom 10. April 1!<08 au täglich bis zur
Verhaudlung in den gewöhnlichen Amtsstundcn
bei dem obgenmintcn Baudepartement cin>
gesehen werden.

Xl. l . Landesregierung für <lrain.

Laibach, am 6. April 1W8.

St. 7974.
Dražbeni razglas

o oddaji stavb ob državnih cestah
Ljubljanskega stavbnega okraja za
leto 1908 in dobave cestnega orodja

za ta okraj.
A. Ob t r i a i k l oes t i :

1.) Naprava tlakovanega jarka pri cerkvi
v km 2 6 na Viču 8 proračunanim zneskom
600 K;

2.) prenaredba krovov pri prepustib v
km 8*6 in 7 6 na Viču in v Brezorici ?
znesku 2400 K;

3.) prenaredba prepustov v km 15'4 in
15 6 v znesku 5500 K;

4.) prenaredba prepusta v km 16 0 pri
«Stari srangi» za 270(J K;

5.) prenaredba prepusta v km 178 v
Sapu za 2600 K;

6.) prenaredba prepusta v km 18 0 v
Sapu za H300 K;

B. Dobava oestnega orodja:
7.) dobava cestnega orodja v proracu-

iianem znesku 500 K.
Zaradi oddaje zgoraj navedenib stavb

in dobave cestnega orodja se vrši v uradnem
prostoru stavbnega oddelka c. kr. deželne
vlade v deželnovladnem poslopju, Erjavčeva
cesta, v II. nadstropju,

d u e 28. a p r i l a 1908
zmanj8evalna dražba, ki Be začne ob 9. uri
dopoldne.

K tej dražbi se vabijo podjetniki a pri-
Btavkorn, da mora vsak, kdor bo6e dražiti
za-se ali kot zakoniti pooblaščenec za koga
drugega, p r e d z a ö e t k o m ustne razprave
položiti varščino, zna6ajo(v;o pet odstotkov
h'skalne cene v roke dražbene komisije ali
pa Be izkazati, da je vplačal varščiuo pri
kakšni tudeželni državni blagajni.

Staviti pa se amejo tudi pismene, po
predpiBU § 3. občnih stavbenih pogojev 8e-
stavljene, B petodgtotno varščino opremljene
in 1 kronskirn kolkom kolkovane ponudbe,
ki He morajo pa p r e d E a č e t k o m ustne
razprave pri navodenein BUi.vbnem »ddelku
oddati ali poštnine prosto tjakaj poslati.

Dotični stavbni načrti kakor tudi občni
in posebni stavbni pogoji se morejo od dne
10. aprila 1908 dalje vBak dan ob navadnih
uradnib tirab vpogledati pri navedenem
starbnem oddelku.

C. kr. deželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani, dne C. aprila 1908.

Anzeigeölntt.

Aus der Chronik der
Adelsberger Grotte

verfaßt vom k. k. Bozirkshauptmaiin

Stephan Lapajne. .
Preis 1 Krone, mit Postzusendung 1 Krone 5 Heller.

Verlag von (1339) 17—6

Ig.v.Kleinmayr & Fed. Bamberg
^ Buch-, Kunst- und Musikalien- \

y ^ handlung ^ ^ J
Wg& in Laibach, KongreBpIatz Hr. 2. ^ %

o o
o

w •mod.e-rnfc'tc'M. oraioe-n, fiit ^Daviien, o)Itädcntn l ind ^CcTi-evv.
«vaijtiofv fanocn •nook ofLiidxaitan a n in ^Danvcn-, c&n%tin- MWA

olvinclet-oK.onfefe.-tlo-M.. (1516) 3 1

^M»

(Wevl
ettDOt }it Touren, ju tietfau* I
fen, jjii mieten, ju üermicten, I
n»er ^crjonnl, SBertrctet, I
©eteilifluiifl, ©teliunfl »c. I

fucht
nnb prf) ju hiefcm S^erfe bet
Hiinoncebcbiencn mill, torn-
bet ficti mit Süoitfil on unfete
Annoncen«ttjpebition. ttt

findet
^ter cine fttrnß farfjlicfie B f
totunfi über bie für feinen
8*t>ecf gceiflnetften Blätter,
fiber rirtitiße »bfaffunfl
unb nuffüriifle HuSftottunfl
feiner ?Injrine unb erjielt
onfKi bcni t ine (itiparnii
on Stofitn, 3«i< u. » r b e H
fd)on beim fleinften 2lu jtrofl.
Annoncen - Expedition

Rudolf Mosse
Wlen I

Seilerstätte 2

(1473a) 10-2 I

(1213) C. 11/167/8

Oklic.
Zoper /apuščino ranjkega Andreja

Beliča, bivšega posestnika in kovača
v Spodnji ŠiSki Št. 94, Be je podala
pri c. kr. okrajni sodniji v Ljubljani
po Francetu Lubič, delaycu v pivo-
varni Kosler v Spodnji &iški, po g.
dr. Furlanu v Ljubljani. tožba zaradi
280 K in radi 200 K. Na podstavi
tožbe se je za ustno sporno razpravo
določil narok na

15. a p r i l a 1908,
dopoldne ob 9. uri, pri tej Bodniji, v
izbi St. 50.

V obrambo pravic zapuščine An-
dreja Pelič se postavlja za skrbnika
gpspod Jakob Burgar, župan v Spod.
Siški. Ta skrbnik bo zastopal toženo

zapusčino v oznaraenjeni pravni stvari
na njeno nevarnoBt in stroske, dokler
se ne oglase pri sodnij' postavni de-
diči ali ne imenujejo pooblaščenca.

C. kr. okraj na sodnija v Ljubljani,
odd. II, due 1. aprila 1908.

Geld-Darlehen
an Pers. jed. Stand, (auch Damen) zu 4 % oboe
Bürgen, Abzahl. 4 K monatl., auch Hyp.-Dar].,
effekt. das Eskompteburoau D. 8. Boheffer
in Budapest, VII. Baroß-ter Vö. Ketounn.

(1509) 6 - 1

Wetnnteiclet,, cytaon-tfventde-n, cK-^aaew, Q/\Lani>chettew,

0

^ 1Mb) 1J - tf
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I flutters Schrcmtx; jva1

I Wien Mariahils» Praa Bubncr ^
EINJFTHEDUNsGEJSJ WILDPARKZÄUNE^
STACHELDRAT DRATMATRATZEN ^
EISEJvsBETTENs .VORANSCHLÄGE GRATIS

?!

Honatzimmer
schön möbliert, mit scp. Eingang, ist Juden-
gasse 1 mit 15. April zu vergeben.
Näheres dortselbst. 13',)5) 3 — 3

8 = Täglich = 3

I Gefrorenes I
f> Cl
l> SOwie (1629) 8 - 1 V

| Eiskaffee I
l> empfiehlt ^j

| Rudolf Kirbisch, Konditor |
| Laibach, KongrcBplatz 8. 3

r Gegründet 1842. ^ " ^

Wappen-, Schriften- 7
und Schildermaler I

Brüder Eberl
Laibach

Mlklosicstraße Nr. 6
Ballhausgasse Nr. 6.

Telephon 154. (3K07) 178

Gelddarlehen
an Personen jeden Standes (auch Damen),

zu 4 % ohne Bürgen, Abzahlung 4 K monat-

lich, auch Hypothekardarlehen, besorgt rasch

Alexander Arnstein, Budapest, Alpar-

gasse 10. (Retourm. erwünscht.) (1216) 10-10

Wichtige Neuerscheinung «j\
für Gebildete aller Kreise! Si

Vom Urtier zum Nenscheh
J Ein Bilderatlas 1
JzurAbstammungs und Entwicklungs-J
S geschiclite des Menschen "
• v o n •
I Dr. Konr. Guenther Z
• 48 Bogen u. 90 ein- u. mehrfarb. Tafeln kl. Folio •
5 in 20 Lieferungen ä M. 1.— 1

a Das erste umfassende Werk, das, gestützt auf m
• vollendet schönes und zuverlässiges Bilder- •
J material, sich in erster Linie auf die Anschauung •
• gründet und so jedem Gebildeten ein klares, m
• objektives Bild unserer heutigen Kenntnis von •
• der Abstammung des Menschen gibt. Jj

• Zu beziehen durch: •

(I449j ß-."j

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Buchhandlung
in Laibach, Kongreßplatz Niv2. =

Freitag den 10. April: V. Vortrag.

Volkstümliche Vorträge
des Kasinovereines zu Laibach

19O8.

Freitag den 10. April 1908:
Professor Dr. J. J. Binder: „Der altklassische
Boden von Laibach.4 ' <1H52) 3~3

KARTEN zu 1 Krone, für Schüler zu 20 Heller, sind
in der Buchhandlung BAMBERG, Kongreßplatz, und
än der ABENDKASSA erhältlich.

Beginn um 9 Uhr abends.

K l̂«-1*»«~]*: F l e U c h !
Versende konserviertes Kalbfleisch vom

Schlägel, 10 Tage haltbar, unvordcrhlich
5 Kilo 4 K 80 h. Rindfleisch, hinteres,
5 Kilo 5 K 20 h franko gegen Nachnahme.
Zur vollsten Zufriedenheit leiste Garantie.
Ludwig Hersohlowitz, k. k. Staats-
beamten - Verbands - Lieferant, Zator, Ga-
lizien. (1494)3-2

Tierspital
Ordination von 9 bis 11 Uhr.
O'JÖ; Telephon Nr. 44. soo—w

K. k. österr. WJjf Staatsbahnen.

Auszug aus dem Fahrplane
gültig vom 1. Oktober 1907.

Abfahrt von Laibach (Südbahn):
7 U h r 5 Min . srül i : Personenzug nach Aßling,

Tarvis, Villach SUdb.. Gör? Staatsb., Triest k. k.
Staatsb., Villach (über Rosonbach., Klagcnfurt,
Prag.

7 U h r 7 M i n . f r ü h : Porsoncnzug nach Großlupp,
Rudolfswert, Strascha-Töpliti, Gottscheo

0 U h r 5 M i n . v o r m . : Personenzug n.ich Aßling,
Villach (über Rosonbaeh), Klagenfurt, Prag.

11 U h r 4O M i n . v o r m . : Personenzug nach ADling,
Tarvis, Villach Südb., (iün Staatsb., Triest k. k.
Staatsb., Villach (über Rosenbach', Kl.igcnfurt.

1 U h r 5 M i n . n a c h m . : Peiaonunzug nach Grofl-
lupp, MudolfBwort, Straachn-Tßjilit/, Gottschee.

3 U h r 45 M i n . n a c h m . : Pprunnonzrig nach
As»ling, Tarvis, Vil ach Südb , Tiörz StaatHb.,
Triest k. k. Staatsb., Villach (über Rosenbach),
Klagenfart, Prag.

7 U h r 1O Min . ab<-ii<l«4: Persontnzug nach GroD-
lupp, Rudolfswert, Stranclia-Tilplitz, OoUschce.

7 U h r 35 M i n . i ibondw: Pcrsoncnzug mich
A(Hing, Tarvis, Villach (üb. Rosenbach), Klagcn-
furt, Prag.

10 U h r 40 Min . i inchtN : PerKonenzug nach
AOliiie, Taivi.s, Villach Sildb , Görz StaaLsb.
nnd TrieBt k. k. Staatsb., Villaoh SUdb. (llbor
lioscnb.ich).

Abfahrt von Laibach (Staatsbahn):
7 Uhr Ü8 Min. früh : PnrnonenzuR nach Stein.
2 Uhr 05 Min. nachm.: Pnr.soneiizug noch Mein.
7 Uhr 10 Min. ahouds: PorHonenfcug nach Stoin.

10 Uhr 50 Min. abends: Pcrsonenzug nach Ktoin (nur
an Sonn- und Feiertagen im Oktobor).

Ankunft In Laibach (Südbahn):
6 U h r 58 M i n . f r ü h s PorBoncnzng von Villacb

Südb., Turvie, AQlirig, (iörz, Tricst.
8 Uhr »4 Min. l 'rnh: PorHonenziig von Gotlscheer

Straticha-'J'iiplitz, Riidolfawert, (Jroßlupp.

11 U h r 15 Min . v o r m . i Pornonenzug von Prttgt
Klagcnfurt, Villac.h Südb. über Rosenbach unff
Tarvis, Görz Staalsb., AUling.

2 U h r 82 M i n . n n c h m . i PorRononzug von ( i f>l t '
schco, Strascha-Tiiplitz, Rudolffiwert, GroßlupP-

4 U h r 3<l M i n . IIIM-IIIII.: Penonenzng v,°°
Villach Südb., Tarvis, Klagensurt, Villa«»» (ül?or

RoHcnbach), Gürz StaatHb., Triost k. k. Staat»>>->
Aßling.

« U h r 50 M i n . ithciulM : l'crsonenzuR von Prag.
Klagcnsurt, Villach (über Roscnbach), AßH»»1

8 U h r 37 Min . IIIM'IMIN : Personenzug von O o t ' '
schee, Ktrascha-Töplilz, Itudolsswert, Großh'PP1

H U h r 45 M i n . I»1M-IUIH: Personcn/ug von Villach

Südb., Tarvin, Klngcnsurt, Villach (übor Hoscn-
bach), Triest k. k. Staatal).. Gürz Stualnb., Aßl"1»-

11 Uhr 50 Min . a b e n d * : Pcrsonenzug von T« r |
via, Kla^cnsurt, Villach Mlb. Rosenbach), lr 'e8V

k. k. Staatsb., Gör/. Staatsb , Aslling.
i

Ankunft In Laibach (Staatsbahn):
si Uhr •iCt Min. früh: Pcrsorifinzug von Stein.

10 Uhr si!> Min. vorm.: Pursononzng von Stein.
6 Uhr 10 Min. abends: l'ersoncn/.ug von Stein. f
9 Uhr 55 Min. abends: PerBonenzug von Stein ('

an Sonn- um! Feiertagen im Oktober).
Die Ankunft«- und Abfahrtszeiten Rind nach mitteleuropäischer Zeit angegeben.

6I<») 26-1» Die k. k. Staatabahndlrektlon Trie»t-

IHrekt« TagAftverblndanKen iwl*c)i«n Trie«* nn«l Tirol. Mit 1. Miirz 1. J. wurdo <|̂
direkte Tagesvorbindung zwischen Triest, k. k. Stuatsbahn, und Innsbruck, welche bereits im Vor jah r " ' ,
dem reisenden Publikum lebhaften Anklang faml, wieder hergestellt und treten von diesem Tage an im *
schliis.-e an die StaatBbalinzüge Nr. ir. und 7 die Sltdhuhnsdinellzdgc Nr. 411 zwischen Vil Inch und FrnnttP^
feste und Nr. 1,r> zwischen Innsbruck und Kranzensfeste wieder in Verkehr. -~ Dio P'alirordnung 1° n
Richtang Triest— Innübruck ist folgende: Triest k. k. Staotsbahn ab 8 Uhr 45 Minuten früh, Innnbrui*
10 Uhr 41 Minuten naolits. - • In der Gegenrichtung: Innsbruck ob G Uhr 24-Minuten früh, Triost k. k. h t 0 - t c r
liahn an 8 Uhr 10 Minuten abends. — l!oi beiden /ugsverbindungon werden direkte Wagen orstcr und 7.W
Klasse in iler Strecke Triest. k. k. Staatsbahn -Innsbruck ^efilhit.

Soeben erschien:

Württemberg
Huldigungs - Marsch

von

Theodor Christoph
Kapellmeister im k. u. k. Infanterie-Regiment Leopold II. König der

Helgier Nr. 27.

Opus 50. Preis für Klavier zn zwei Händen K 1*80.

Vorlap von IIH:JH'I Ü

lg. v. Kleinmayr 8 Fed. Bamberg
Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung

in Laibach, Kongreßplatz Nr. 2.

D r u c l u n d V e r l a g v o n J g . d . K l e i n m a y r H F e d . V a m b e r g .


